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Infobrief zum Start in das Schuljahr 2017/18 
Neubulach, 21. September 2017 

Liebe Eltern,  
nun sind wir schon wieder am Ende der zweiten Schulwoche und die Ferien scheinen schon wieder lange vergangen 
zu sein. Bei uns an der Schule vergingen die beiden Wochen wie im Flug vergangen! Dass wir mit unserem Infobrief 
dieses Jahr etwas später dran sind, liegt vor allem an der Abfrage der Anmeldungen zum Infobrief per Mail und 
dem damit verbundenen Datenabgleich, der leider einige Zeit in Anspruch genommen hat.  
Sie haben sich zum Infobrief per Mail angemeldet und wir freuen uns, Ihnen in dieser Form unsere Informationen 
übermitteln zu können. Zum Einen schonen wir Ressourcen, zum anderen ist die Foto- und Bildqualität besser als 
wenn wir ihn drucken würden und zusätzlich können Sie die Links, die wir aufgenommen haben, direkt anklicken 
und werden so bequem zu den verlinkten Seiten weitergeleitet – wenn Sie das denn möchten. 
Obwohl wir schon in der zweiten Woche sind, freuen wir uns immer noch am Neustart in das Schuljahr und 
möchten Sie über die wichtigsten Inhalte und aktuellen Themen an unserer Schule zum Start in das Schuljahr 
2017/18 informieren. 
 

Veränderungen im Kollegium 

Auch in diesem Schuljahr zeichnete sich zum Schuljahresende ab, dass uns drei Lehrer verlassen werden. Herr P. 
Lochmüller wechselt zum neuen Schuljahr an die Gemeinschaftsschule Jettingen, wo er die Konrektorenstelle 
antreten wird. Herr C. von Einem wird ebenfalls Konrektor und wechselt an die Französische Schule Tübingen 
(ebenfalls GMS). Herr T. Früchtl ist seit Ende Juli bereits Schulleiter an der Albblickschule Simmersfeld. Frau I. Geier 
beginnt das neue Schuljahr in ihrer Heimat Hessen und Frau N. Güll wechselt in die Realschule innerhalb der 
Wilhelm-Ganzhorn-Schulen Straubenhardt. Wir gratulieren den neuen Schulleitungsmitgliedern herzlich, danken 
allen Kolleginnen und Kollegen für die sehr gute Arbeit an unserer Schule und wünschen Ihnen für die Zukunft und 
die neuen Aufgaben alles erdenklich Gute. 

In den Medien war in den letzten Tagen und Wochen einiges über den landesweiten Lehrermangel zu lesen. Vor 

diesem Hintergrund freut es uns besonders, dass wir gleich mehrere Kolleginnen und Kollegen zum neuen Schuljahr 

an unserer Schule begrüßen dürfen. Diese decken anhand ihrer Ausbildung und durch ihre Schwerpunkte alle 

schulartbezogenen Bereiche der Gemeinschaftsschule Neubulach ab (Grundschule bis Gymnasium). Damit wurde 

unser vielfältiges Kollegium noch bunter und die bisherige Durchmischung des Kollegiums konnte noch weiter 

ausgebaut werden. Das ist eine der Grundlagen unserer pädagogischen Arbeit im Sekundarbereich: Unsere 

Schüler/innen kommen mit Bildungsempfehlungen für alle weiterführenden Schulen zu uns und werden bei uns 

von Lehrkräften aus allen weiterführenden Schularten unterrichtet. Dies stellt sicher, dass wir unsere Schülerinnen 

und Schüler auf allen Niveaustufen möglichst optimal fördern und fordern und damit unterscheidet sich die 

Gemeinschaftsschule von allen anderen Schularten! 

Und gerade aufgrund dieser Vielfalt des Kollegiums zeigt sich im sozialen Miteinander hinter der Lehrerzimmertüre 

das was wir auch bei unseren Schüler/innen täglich in den Klassenzimmern beobachten können: Im Umgang 

miteinander tritt die Schulart, aus welcher ein Kollege / eine Kollegin kommt, genauso in den Hintergrund wie die 

verschiedenen Niveaustufen der Schüler/innen: Wichtig wird die gegenseitige Unterstützung, die gute 

Zusammenarbeit, das gemeinsame Miteinander und die gelebte (Schul-) Gemeinschaft.  

 
Die neuen Kolleginnen und Kollegen an der GMS Neubulach (Foto: Theimel) 
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Folgende Kolleg/innen haben zum neuen Schuljahr an unserer Schule angefangen: 
- Herr M. Ayaz kommt direkt vom Pädagogischen Fachseminar in Schwäbisch Gmünd zu uns. 
- Herr A. Eberhard kommt von der Sophie-Scholl-Realschule in Weiden zu uns. 
- Frau K. Fleck kommt von der Waldschule Neuweiler zu uns.  
- Frau C. Hörrmann kommt vom Georg-Büchner-Gymnasium in Rheinfelden zu uns. 
- Frau J. Kurz kommt von der Realschulabteilung der Reuchlin Schulen in Bad Liebenzell zu uns. 
- Frau T. Kusterer kommt von der Wimbergschule (Grundschule) in Calw zu uns.  
- Herr P. Sautter kommt von der Albertus-Magnus-Schule (Gymnasium) in Viernheim zu uns.  
- Frau T. Subjek kommt von der Markgrafenschule Altensteig (Grundschule) zu uns. 
- Herr C. Zachrich kommt von der Realschule Pfalzgrafenweiler zu uns. 

 
Darüber hinaus freuen wir uns sehr, dass Frau L. Mayer, die im letzten Schuljahr zu je 50% an den Schulen in 
Neubulach und Neuweiler eingesetzt war, ab diesem Schuljahr ganz bei uns in Neubulach sein wird. Wir begrüßen 
alle neuen Kollegen und Kolleginnen sehr herzlich und freuen uns auf die Zusammenarbeit! 
 
Ab Mitte nächster Woche finden Sie auf unserer Homepage Kurzsteckbriefe, in denen sich die neuen Kolleginnen 
und Kollegen vorstellen (Rubrik „Ansprechpartner“  „Neue Kollegen an unserer Schule“, oder einfach auf den 
folgenden Link klicken: http://www.gms-neubulach.de/index.php?id=372).  
 
 
 

Klassenlehrer/innen im neuen Schuljahr 

 
Klasse Lehrkraft Gebäude 
1a Herr Dengler Mathildenschule 
1b Frau Marx Mathildenschule 
2a Frau Kissel Mathildenschule 
2b Frau Peußer Mathildenschule 
2c Frau Hartmann Mathildenschule 
3a Frau Schulte Hauptgebäude 
3b Frau Fix & Frau Kusterer Hauptgebäude 
3c Frau Roller Hauptgebäude 
4a Frau Kutschera Hauptgebäude 
4b Frau Bergmann Hauptgebäude 
5a Frau Braun Neubau 
5b Frau Theimel Neubau 
6a Herr Grötzinger Neubau 
6b Frau Bickler Neubau 
7a Frau Hönig & Frau Hörrmann Hauptgebäude 
7b Herr Zachrich Hauptgebäude 
7c Frau Kurz Hauptgebäude 
8a Herr Mayer Neubau 
8b Herr Wolf Neubau 
8c Herr Glowatzki Neubau 
9a Frau Woller (geb. Schwarz) Neubau 
9b Herr Stoll Hauptgebäude 
9c Frau Urbanek Neubau 
10a Frau Straub Adam-Gebäude 
10b Frau Kollefrath Adam-Gebäude 
Vorbereitungsklasse Frau Bihler-Wick Container 

 
 

http://www.gms-neubulach.de/index.php?id=372
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Einige Termine im laufenden Schuljahr 

 
18.09. bis 29.09.17 Lernstand Klasse 5 – Deutsch und Mathematik 
Di. 26.09. und Mi. 27.09.17 Elternabende Kl. 1-10 
Mo. 09.10.17, 19 Uhr Elternbeiratssitzung 
Mi. 18.10.2017, 18 Uhr  Schulkonferenz 
Mo.23.10 bis Fr. 27.10.17 Frederik- Aktionstag Kl.1/2 
Mo. 16.10. bis Fr. 20.10.17 Berufsorientierungswoche Kl. 10 
Di. 17.10. bis Do. 19.10.17 Schullandheim der Klassen 5 
Fr. 20.10. bis Fr. 27.10.17 Thementage „Räder“ Kl.3/4 
Mo. 23.10 bis Fr. 27.10.17 Praktikum Klasse 9 
Mo. 13.11. bis Fr. 17.11.17 1. Elternsprechwoche für die Klassen 2-10 
Do. 16.11.17 (vormittags) Präventionstag „Ernährung“ Klassen 1-10 
Di. 05.12.17 (vormittags) Vorstellung der Berufsberatung in den Klassen 8a,b,c 
Do. 14.12.17 (nachmittags) Klasse 2: Tag der Begegnung 
Do. 21.12.17 Weihnachtsgottesdienst  

 
 

Ferienregelung im Schuljahr 2017/18 

 
Sommerferien 2017 (Do.) 27. Juli bis 10. September 2017 (So.) 
Beweglicher Ferientag (Mo.) 02.10.2016  

(Brückentag zum Tag der deutschen Einheit) 
Herbstferien 2017 (Sa.) 28.10.2017 bis 05.11.2017 (So.) 
Weihnachtsferien 2017/18 (Fr.) 22.12.2017 bis 07.01.2018 (So.) 
Winterferien (Fasnacht) 2018 (Sa.) 10.02.2018 bis 18.02.2018 (So.) 
Osterferien 2018 (Sa.) 24.03.2018 bis 08.04.2018 (So.) 
Beweglicher Ferientag (Fr.) 11.05.2018  

(Brückentag nach Christi Himmelfahrt) 
Pfingstferien 2018 (Sa.) 19.05.2018 bis 03.06.2018 (So.) 
Sommerferien 2018 (Do.) 26.07.2018 bis 09.09.2018 (So.) 

 

Den Ferienplan finden Sie auch als Schuljahreskalender im Anhang des Infobriefes. 
 
 

Informationen zu den Baumaßnahmen 

Bedauerlicherweise hat sich der Beginn der Arbeiten am Schulhof rechts des Neubaus verzögert. Momentan 
rechnen wir mit einem Beginn der Arbeiten im Oktober, so dass wir den neuen Schulhof hoffentlich bald den 
Schülerinnen und Schülern übergeben können. 
 
 

Neue Schulbücher 

In der Woche vor Schulbeginn kam ein LKW mit mehreren Paletten voller neuer Schulbücher für unsere Schule. 
Schule und Schulträger haben ordentlich investiert und nun verfügt die Gemeinschaftsschule Neubulach in den 
meisten Klassenstufen über neue Schulbücher, die dem aktuellen Bildungsplan entsprechen. Es kam in der 
Vergangenheit immer wieder zu Engpässen bei den Schulbüchern, die wir damit endgültig behoben haben.  
Allerdings muss an dieser Stelle auch betont werden, dass es sinnvoll war, mit dieser großen Investition etwas zu 
warten. Viele der Schulbücher, die am neuen Bildungsplan ausgerichtet waren, waren in ihrer ersten Auflage häufig 
nicht wirklich gut gelungen. Mittlerweile liegen meist die zweiten Auflagen vor, die deutlich verbessert und 
optimiert wurden, so dass beispielsweise die Niveaudifferenzierungen didaktisch sinnvoll umgesetzt werden 
können. 
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Die neuen Schulbücher werden personalisiert ausgegeben. Das heißt, es wird genau festgehalten wer welches Buch 
erhält. Diese Schüler/innen sind dann für „ihre“ Bücher und deren Zustand verantwortlich. Wir bitten an dieser 
Stelle alle Eltern darauf zu achten, dass die Bücher ordentlich eingebunden werden. 
 
 
 

Neue außerunterrichtliche Angebote  

Wir freuen uns, dass wir in diesem Schuljahr verschiedene AG Angebote ausbringen können, die den schulischen 
Alltag an der Gemeinschaftsschule klar bereichern werden. 
 
AG „Programmieren mit Kindern und Jugendlichen“ (Herr Stoll“) 
Mit dieser AG wird unser Schwerpunkt im Bereich „Programmieren“ weiter gestärkt und ausgebaut. Unsere Schule 
hat sich um die AG-Stunden beim Regierungspräsidium beworben und wir sind froh, dass wir den Zuschlag 
bekommen haben. Die AG richtet sich an Schüler/innen die besondere Begabungen, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
im Bereich „Programmieren“ mitbringen, bzw. im schulischen Unterricht erworben haben. Die Berechtigung zur 
Teilnahme an der AG wird von den jeweiligen Stufenteams der Lehrkräfte unter besonderer Berücksichtigung der 
Fächer BNT, Mathematik und dem Basiskurs Medienbildung ausgesprochen. Bei zu großem Andrang entscheidet 
das Los. Inhalte der AG sind die Vertiefung der bisherigen Aktivitäten im Rahmen der „Code Your Life“-Initiative 
von Microsoft Deutschland und die Arbeit mit den LEGO-Robotern. Die Schüler/innen werden behutsam an das 
Programmieren herangeführt und sie erhalten erste Einblicke in den Bereich der Robotik. Die Möglichkeiten am 
Laptop und Tablet-PC zu programmieren werden ausgebaut und der Anwendungsbezug wird erhöht. Das AG-
Angebot wird innerhalb des Mittagsbandes stattfinden, so dass der Besuch prinzipiell für alle interessierten 
Schüler/innen (unabhängig von Busverbindungen) möglich ist.  
 
Schulsanitäter-AG (Frau Hartmann) 
Frau Hartmann ist nicht nur Lehrerin an unserer Schule, sie hat auch eine besondere Ausbildung im Bereich des 
Rettungswesens, die sie berechtigt auch selbst Erste-Hilfe-Kurse abzuhalten. Im neuen Schuljahr beginnt erstmals 
die Ausbildung von Schulsanitätern, die nach abgeschlossener Ausbildung ihren „Dienst“ an unserer Schule 
verrichten werden. Die dafür notwendige Ausstattung konnte dank der großzügigen Unterstützung des 
Fördervereins angeschafft werden – wofür wir uns auch an dieser Stelle nochmals herzlich bedanken möchten. Wir 
freuen uns auf unsere eigenen Sanitäter! 
 
LRS-Förderkurs (Frau Braun) 
Das Thema „Lese-Rechtschreib-Schwäche“ betrifft alle Schulen und Schularten. Dabei handelt es sich um eine 
Teilleistungsschwäche, die nichts mit der grundsätzlichen Begabung oder Intelligenz der Schüler/innen zu tun hat. 
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Allerdings beeinträchtigt diese Schwäche oft die schulischen Leistungen in allen anderen Fächern auch, denn Lesen 
und Schreiben werden in allen Fächern benötigt. Für uns als Gemeinschaftsschule ist es selbstverständlich, dass 
unsere Schüler/innen bereits im differenzierten Unterricht auch im LRS-Bereich gefördert werden. Damit dies 
künftig noch besser gelingt, bieten wir in diesem Schuljahr für die Klassen 5 und 6 einen zusätzlichen LRS-Förderkurs 
an, in dessen Rahmen über den Deutschunterricht in den Klassen hinaus systematisch an Strategien zur 
Bewältigung von LRS gearbeitet wird. Frau Braun, die den Förderkurs anbieten wird, hat sich im letzten Schuljahr 
intensiv im Bereich LRS-Förderung fortgebildet und verfügt über eine sehr hohe Expertise. 
 
Die neuen AGs und der LRS-Förderkurs werden im Rahmen des Mittagsbandes angeboten. Das hat den Vorteil, 
dass sie von allen Schüler/innen, unabhängig von den Busverbindungen, besucht werden können. Dies war in den 
letzten Jahren bei den AGs am Mittwoch für auswärtige Schüler/innen oft schwierig, da am Mittwochnachmittag 
nicht alle Busse fahren.  
 
Darüber hinaus freut es uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr unseren Grundschulchor unter der bewährten 
Leitung von Frau Roller als AG (Freitags in der ersten Stunde) anbieten können. 
 
Förderstunden und Prüfungsvorbereitung 
In der Primarstufe sind in diesem Schuljahr in allen Klassenstufen Förderstunden für Deutsch und Mathematik 
vorgesehen. Der Förderunterricht ist dabei dem Prinzip des Förderns und Forderns verpflichtet, d.h. es gibt neben 
den „klassischen“ Förderstunden für Schüler/innen die sich in den einzelnen Fächern etwas schwerer tun auch 
Förderstunden (z.B. „Mathe PLUS“) die sich an leistungsstarke Schüler/innen richten und in denen über den 
„normalen“ Unterricht hinaus gefördert und gefordert werden sollen. 
 
Für die Klassenstufen 9 und 10 stehen in diesem Jahr die Hauptschul- und Realschulabschlussprüfungen an. Um 
unsere Schüler/innen möglichst optimal auf die Prüfungen vorzubereiten, ist es uns gelungen zahlreiche 
doppelbesetzte Stunden (d.h. zwei Lehrkräfte pro Klasse) in den prüfungsrelevanten Fächern zu installieren. 
 
 
 

Wir sind dabei bei der Bund-Länder-Initiative: 
„Förderung leistungsstarker und potentiell besonders leistungsfähiger Schülerinnen und Schüler“ 

Mit dem Föderalismus in der Bildung ist es so eine Sache, oder besser gesagt: „Ländersache“. Doch in ganz 
zentralen und wichtigen Themenbereichen einigen sich der Bund und alle Bundesländer gemeinsam auf Initiativen, 
die gemeinsam finanziert und durchgeführt werden. So geschehen im Bereich der „Förderung leistungsstarker 
Schülerinnen und Schüler“.  
Die Bedeutung des Themas liegt auf der Hand und wird an vielen Schulen allzu häufig vernachlässigt. Vielmehr 
werden die vorhandenen Ressourcen (sofern sie überhaupt vorhanden waren) auf die Förderung schwächerer 
Schüler/innen verwendet. Wir als Gemeinschaftsschule haben uns von Beginn an der Förderung der Schüler/innen 
auf allen Niveaus verschrieben, sowohl „nach oben“, als auch „nach unten“. Unsere Unterrichtskultur und die Idee 
des differenzierten Arbeitens bieten dafür einen hervorragenden Rahmen, auch die Durchmischung unseres 
Kollegiums mit Lehrkräften aus allen Schularten trägt dazu bei, diesem Anspruch gerecht zu werden.  
Vor diesem Hintergrund beschlossen Gesamtlehrerkonferenz und Schulkonferenz unserer Schule sich um einen 
Platz in der Bund-Länder-Initiative zu bewerben. In einem großen Antrag wurde der bisherige Entwicklungsstand 
unserer Schule beschrieben und die Passung der Initiative zu den aktuell laufenden Aktivitäten dargestellt (z.B. die 
Einrichtung der Schülerbücherei, die Einrichtung der AG zur Begabtenförderung im Multimedia-Bereich). 
Selbstverständlich wurden es auch Entwicklungsziele formuliert. Diese bestehen vor allem in der noch besseren 
Förderung der leistungsstarken Schüler/innen. Dazu sollen beispielsweise der Ausbau von gezielten 
Fördermaßnahmen, basierend auf einer genaueren Diagnostik, der Ausbau von schulischen Kooperationen 
(beispielsweise mit den beruflichen Schulen in der Umgebung) und die gezielte Fortbildung der Lehrkräfte 
beitragen. Zur wissenschaftlichen Begleitung und Unterstützung konnte u.a. die Bildungsexpertin Prof. Dr. Silke 
Traub von der PH Karlsruhe gewonnen werden. Auch der Netzwerkbildung im Rahmen der Initiative kommt ein 
hoher Stellenwert zu.  
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Nach einer intensiven Planungsphase hieß es abwarten. In der Presseerklärung vom 19. Juli 2017 gab das 
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg nun die Teilnehmenden Schulen bekannt. Insgesamt 
sind es aus Baden-Württemberg 39 Schulen, darunter 15 Grundschulen und 24 weiterführende Schulen. Aus 
unserer Gegend sind dies das Reuchlin-Gymnasium Pforzheim, das Otto-Hahn-Gymnasium Nagold und eben die 
GMS Neubulach. Die Initiative ist insgesamt auf 10 Jahre angelegt und wird offiziell im Februar 2018 beginnen. Ein 
erstes Startertreffen im Kultusministerium ist für Mitte Oktober geplant. 
Wir freuen uns sehr über die Teilnahme und sind uns sicher, dass wir dadurch unser Konzept und unsere schulische 
Qualität weiter ausbauen können. Gleichzeitig ist es eine Bestätigung für die Leistungsfähigkeit unserer Schule und 
unseres pädagogischen Konzeptes.  

Link zur Presseerklärung des Kultusministeriums  
Link zur Auflistung der teilnehmenden Schulen 

 
 

Coaching in der Grundschule 

Die Gemeinschaftsschule ist eine Schule von Klasse 1 bis Klasse 10. Im Sekundarbereich (Klasse 5-10) haben sich 
sogenannte „Coaching-Gespräche“ zwischen den Lehrkräften und den Schüler/innen fest etabliert und als sehr 
wertvoll erwiesen. In diesen Einzelgesprächen geht es darum, das Lernen (Arbeits- und Sozialverhalten, 
Konzentration und Ausdauer und die Lern- und Leistungsentwicklung) in den Blick zu nehmen:  

- Was lief gut in der letzten Zeit? 
- Was könnte besser laufen? 
- Was können Schüler/in und Lehrkräfte tun, damit dieses Ziel erreicht wird? 

 
Wir freuen uns, dass wir ab diesem Schuljahr auch in der Grundschule Coaching-Gespräche anbieten können. Die 
Coaching-Gespräche werden jeweils von den Klassenlehrer/innen geführt, die Klasse wird in dieser Zeit betreut. 
Wir versprechen uns von den Gesprächen einen Beitrag zur realistischen Selbsteinschätzung der Schülerinnen und 
Schüler, zur Ausbildung der Selbstreflexion und zum gezielten Arbeiten an jeweils individuellen Schwerpunkten. 
Die Coaching-Gespräche werden rollierend geführt, so dass jedes Kind in regelmäßigen Abständen einmal 
drankommt. Die Erfahrungen aus dem Sekundarbereich zeigen, dass die Schüler/innen diese Gespräche sehr 
schätzen und sie zum Teil sogar vehement einfordern. Wir sehen darin die Bestätigung, dass einerseits die Beratung 
und die kontinuierliche Arbeit als effektiv empfunden wird und andererseits die Schüler/innen sich ernst 
genommen fühlen. Viele Schüler/innen schätzen das vertrauensvolle Gespräch alleine mit den Klassenlehrkräften 
eine als Form von „Qualitätszeit“. 
 
 

Wir begrüßen unsere neuen Schüler/innen 

2 neue fünfte Klassen 
Am Mittwoch, den 13.09.2017 wurden unsere neuen Fünftklässler/innen im Rahmen einer abwechslungsreichen 
und unterhaltsamen Feier in unsere Schulgemeinschaft aufgenommen. Die Bläserklasse unter der Leitung von 
Herrn Olbrich eröffnete stimmungsvoll eher die Schüler/innen und ihre Angehörigen von der Schulleitung begrüßt 
wurden. Unter der Leitung von Frau Woller sangen die Neuntklässler das Lied „So wie du bist“. Frau von Altrock 

http://km-bw.de/,Lde/Startseite/Service/19_07_2017+Bund-Laender-Initiative/?LISTPAGE=131491
http://km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/KM-Homepage/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen%202017/2017%2007%2019%20Initiative%20leistungsstarke%20Sch%C3%BCler.pdf
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vom Förderverein begrüßte die neuen Schüler/innen und schenkte ihnen – passend zum neuen Wasserspender – 
eine Trinkflasche und wünschte ihnen eine schöne, lehrreiche, spannende Schulzeit an der GMS Neubulach in einer 
guten und gelingenden Schulgemeinschaft. Vom Schulleiter bekamen die neuen Fünfer eine „Hausaufgabe“ (ganz 
entgegen den Prinzipien der GMS): Sie sollten einen „Brief an sich selbst“ schreiben, in dem sie ihre Erwartungen, 
Gefühle und eventuell auch Befürchtungen bezogen auf ihre Einschulung festhalten. Der Brief wird die nächsten 5-
6 Jahre lang im Safe des Rektorats verwahrt und ihnen bei der Verabschiedung mit ihrem Abschlusszeugnis als 
Erinnerung an den ersten Schultag wieder ausgeteilt.  
Die Eltern der sechsten Klassen sorgten für ein reichhaltiges Kaffee- und Kuchen-Buffet, so dass die Eltern bestens 
verpflegt waren. 
 

  
   Klasse 5a mit Klassenlehrerin Frau Braun. Klasse 5b mit Klassenlehrerin Frau Theimel. 

 
 
2 neue erste Klassen 
Am Samstag, den 16. September war für 49 Schülerinnen und Schüler das große Warten endlich vorbei. Mit dicken 
Schultüten ausgestattet fanden sie sich mit ihren Verwandten in der Sporthalle zur Einschulungsfeier ein. Wie im 
letzten Schuljahr auch fanden sowohl Einschulungsgottesdienst als auch die daran anschließende Einschulungsfeier 
in der großen Sporthalle von Neubulach statt. In einem feierlichen Gottesdienst erteilte Frau Pfarrerin Elke Hahn 
allen Schüler/innen, die das wollten, Gottes Segen, bevor sie von Rektor Dr. Bernhart und dem 
Elternbeiratsvorsitzenden Herrn Bott in der Schulgemeinschaft herzlich willkommen geheißen wurden. Dazu 
hatten die zweiten Klassen mit ihren Lehrerinnen  Frau Kissel, Frau Hartmann, Frau Kiefer und Frau Peußer ein 
lustiges und sehr facettenreiches Theaterstück einstudiert. Am Klavier begleitet wurden sie von Herrn Eberhard. 
Die zweiten Klassen hatten die gesamte Woche über intensiv geprobt. Sie waren textsicher, sangen und rappten 
rhythmisch und melodisch präzise und zeigten, dass Schule sehr lehrreich ist und (trotzdem?) Spaß macht. In 
bunten und fröhlichen Kostümen spielten sie die Geschichte von der Frosch-Schule am See, bei denen der Storch 
am Ende nur die Lehrerin erwischt, sie aber laufen lässt, weil Lehrer ja bekanntermaßen viel zu zäh sind und nicht 
schmecken. Den Schüler/innen und ihren Lehrkräften ist ein großes Kompliment auszusprechen. Es ist jedes Jahr 
erstaunlich, was die Zweitklässler in dieser kurzen Zeit auf die Beine stellen! 
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Im Anschluss an die Feier in der Sporthalle ging es zur ersten Unterrichtsstunde in die Mathildenschule. Dort war 
von den Eltern der zweiten Klassen für die wartende Elternschaft bereits ein großes (und natürlich leckeres) 
Verpflegungsangebot mit Kaffee und Kuchen aufgebaut.  
 

 

 
Klasse 1a mit Klassenlehrer Herrn Dengler. 

 

 
Klasse 1b mit Klassenlehrerin Frau Marx. 

 
 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die die beiden Feiern mitgestaltet haben und zu ihrem Gelingen 
beigetragen haben. Und für alle neuen Schülerinnen und Schüler an unserer Schule gilt: 

Herzlich willkommen! 
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Klausurtagung des Kollegiums in der Akademie für Fortbildung und Personalentwicklung in Bad Wildbad 

Die Ferien dauern bis zum letzten Schultag? Von wegen! Selbstverständlich arbeiten Lehrkräfte auch in der 
unterrichtsfreien Zeit, beispielsweise wenn Materialien gesichtet werden, Unterricht 
vorbereitet und im Team das Schuljahr geplant wird. In diesem Jahr verbrachte das 
Kollegium dazu zwei arbeitsreiche Tage in der Landesakademie für Fortbildung und 
Personalentwicklung in Bad Wildbad. In Stufen- und Fachschaftskonferenzen wurden 
Absprachen getroffen, das Schuljahr strukturiert und Prozessbeschreibungen 
erarbeitet. Die traditionelle Gesamtlehrerkonferenz zum Schuljahresauftakt wurde 
ebenfalls in Bad Wildbad abgehalten. Für uns war es eine tolle Möglichkeit abseits des 

„normalen“ Schulbetriebs uns voll auf die pädagogischen Inhalte konzentrieren zu können. Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Verantwortlichen in Bad Wildbad, allen voran Herrn Schinko, die uns dies ermöglicht haben! 
 
 

Befragung der Elternschaft zu den Erfahrungen mit DiLer 

In den Klassenstufen 5-10 arbeiteten wir in den letzten Jahren mit der Lernplattform DiLer. Dabei war sowohl die 
(gefühlte) Zufriedenheit bei Eltern wie auch Lehrkräften nicht besonders hoch. Aus diesem Grund haben wir die 
Eltern am Ende des Schuljahres zu ihren Erfahrungen befragt. Wir möchten an dieser Stelle allen Eltern danken, die 
sich an der Befragung beteiligt und uns eine Rückmeldung gegeben haben. Viele stellen sich die Fragen: Was kam 
denn raus? Und wie geht es jetzt weiter? 
Momentan sind wir dabei die Befragung fertig auszuwerten und entsprechende Konsequenzen daraus zu planen 
und durchzudenken. Wir werden die Elternschaft selbstverständlich in den nächsten Wochen sowohl über die 
Ergebnisse der Befragung, als auch den Diskussionsstand informieren. 
 
 

Aktuelles Lehrerfoto 

Es ist ein erstes vorläufiges Foto unseres Kollegiums – wir kriegen bestimmt mal noch eines hin, bei dem dann auch 
wirklich alle dabei sein können . 

 
 
Wir hoffen, Sie und Ihre Kinder hatten einen guten Start in das neue Schuljahr und verbleiben im Namen der 
Schulgemeinschaft mit freundlichen Grüßen 
 
 
 

Dr. Dominik Bernhart 
Rektor 

 Nadine Waidelich 
Konrektorin 
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2017 2018 
August September Oktober November Dezember Januar Februar März April Mai Juni Juli 

1 Di  1 Fr  1 So  1 Mi  1 Fr  1 Mo Neujahr 1 1 Do  1 Do  1 So  1 Di Tag der 

Arbeit 

1 Fr  1 So  

2 Mi  2 Sa  2 Mo  40 2 Do  2 Sa  2 Di  2 Fr  2 Fr  2 Mo Oster- 

montag 

14 2 Mi  2 Sa  2 Mo  27 

3 Do  3 So  3 Di Tag der Dt. 

Einheit 

3 Fr  3 So  3 Mi  3 Sa  3 Sa  3 Di  3 Do  3 So  3 Di  

4 Fr  4 Mo  36 4 Mi  4 Sa  4 Mo  49 4 Do  4 So  4 So  4 Mi  4 Fr  4 Mo  23 4 Mi  

5 Sa  5 Di  5 Do  5 So  5 Di  5 Fr  5 Mo  6 5 Mo  10 5 Do  5 Sa  5 Di  5 Do  

6 So  6 Mi  6 Fr  6 Mo  45 6 Mi  6 Sa  6 Di  6 Di  6 Fr  6 So  6 Mi  6 Fr  

7 Mo  32 7 Do  7 Sa  7 Di  7 Do  7 So  7 Mi  7 Mi  7 Sa  7 Mo  19 7 Do  7 Sa  

8 Di  8 Fr  8 So  8 Mi  8 Fr  8 Mo  2 8 Do  8 Do  8 So  8 Di  8 Fr  8 So  

9 Mi  9 Sa  9 Mo  41 9 Do  9 Sa  9 Di  9 Fr  9 Fr  9 Mo  15 9 Mi  9 Sa  9 Mo  28 

10 Do  10 So  10 Di  10 Fr  10 So  10 Mi  10 Sa  10 Sa  10 Di  10 Do Himmel- 

fahrt 

10 So  10 Di  

11 Fr  11 Mo  37 11 Mi  11 Sa  11 Mo  50 11 Do  11 So  11 So  11 Mi  11 Fr  11 Mo  24 11 Mi  

12 Sa  12 Di  12 Do  12 So  12 Di  12 Fr  12 Mo  7 12 Mo  11 12 Do  12 Sa  12 Di  12 Do  

13 So  13 Mi  13 Fr  13 Mo  46 13 Mi  13 Sa  13 Di  13 Di  13 Fr  13 So  13 Mi  13 Fr  

14 Mo  33 14 Do  14 Sa  14 Di  14 Do  14 So  14 Mi  14 Mi  14 Sa  14 Mo  20 14 Do  14 Sa  

15 Di  15 Fr  15 So  15 Mi  15 Fr  15 Mo  3 15 Do  15 Do  15 So  15 Di  15 Fr  15 So  

16 Mi  16 Sa  16 Mo  42 16 Do  16 Sa  16 Di  16 Fr  16 Fr  16 Mo  16 16 Mi  16 Sa  16 Mo  29 

17 Do  17 So  17 Di  17 Fr  17 So  17 Mi  17 Sa  17 Sa  17 Di  17 Do  17 So  17 Di  

18 Fr  18 Mo  38 18 Mi  18 Sa  18 Mo  51 18 Do  18 So  18 So  18 Mi  18 Fr  18 Mo  25 18 Mi  

19 Sa  19 Di  19 Do  19 So  19 Di  19 Fr  19 Mo  8 19 Mo  12 19 Do  19 Sa  19 Di  19 Do  

20 So  20 Mi  20 Fr  20 Mo  47 20 Mi  20 Sa  20 Di  20 Di  20 Fr  20 So  20 Mi  20 Fr  

21 Mo  34 21 Do  21 Sa  21 Di  21 Do  21 So  21 Mi  21 Mi  21 Sa  21 Mo Pfingst- 

montag 

21 21 Do  21 Sa  

22 Di  22 Fr  22 So  22 Mi  22 Fr  22 Mo  4 22 Do  22 Do  22 So  22 Di  22 Fr  22 So  

23 Mi  23 Sa  23 Mo  43 23 Do  23 Sa  23 Di  23 Fr  23 Fr  23 Mo  17 23 Mi  23 Sa  23 Mo  30 

24 Do  24 So  24 Di  24 Fr  24 So  24 Mi  24 Sa  24 Sa  24 Di  24 Do  24 So  24 Di  

25 Fr  25 Mo  39 25 Mi  25 Sa  25 Mo 1. Weih- 

nachtstag 

25 Do  25 So  25 So  25 Mi  25 Fr  25 Mo  26 25 Mi  

26 Sa  26 Di  26 Do  26 So  26 Di 2. Weih- 

nachtstag 

26 Fr  26 Mo  9 26 Mo  13 26 Do  26 Sa  26 Di  26 Do  

27 So  27 Mi  27 Fr  27 Mo  48 27 Mi  27 Sa  27 Di  27 Di  27 Fr  27 So  27 Mi  27 Fr  

28 Mo  35 28 Do  28 Sa  28 Di  28 Do  28 So  28 Mi  28 Mi  28 Sa  28 Mo  22 28 Do  28 Sa  

29 Di  29 Fr  29 So  29 Mi  29 Fr  29 Mo  5    29 Do  29 So  29 Di  29 Fr  29 So  

30 Mi  30 Sa  30 Mo  44 30 Do  30 Sa  30 Di     30 Fr Karfreitag 30 Mo  18 30 Mi  30 Sa  30 Mo  31 

31 Do     31 Di Reforma- 

tionstag 

   31 So  31 Mi     31 Sa     31 Do     31 Di  
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